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    29.07.01 

 

Liebe Werthhovener Bürgerinnen und Bürger, 
 

wie jedes Jahr findet das sommerliche Highlight  unseres Dorfes bei 

Tanz und Grillspezialitäten traditionell am letzten Ferienwochenende 

statt. Leider haben die zahlreichen Nachbarschaftsgespräche, die im 

Rahmen des geplanten Saalanbaus mit dem Vorstand geführt wurden, 

deutlich aufgezeigt, dass eine dreitägige Veranstaltung von der Mehrheit 

der direkt betroffenen Anlieger nicht akzeptiert wird. Aus diesem Grund 

nehmen wir Rücksicht und verzichten schweren Herzens auf die Open-

Air-Disco Freitag abends. Wir hoffen, dass die Dorfjugend trotz Wegfall 

„Ihrer“ Veranstaltung auch beim Tanz auf der Tenne viel Spaß hat  und 

werden verstärkt auf Musikwünsche reagieren. 

 

WERTHHOVENER 

S O M M E R F E S T 

des  Bürgervereins 

am " Pössemer Treff " 

18. und 19.8.2001 
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Samstag, den 18. August 2001 
  

 Zu Ehren des Heiligen Jakobus, dem Schutzpatron unserer Werthhovener Kapelle 

 beginnen wir die samstäglichen Feierlichkeiten um 
18:00 Uhr mit einer vorabendlichen Messe in der Kirche zu Berkum  
  

Um alle Hausfrauen von dem Küchendienst zu befreien, steht direkt nach dem   

 Festgottesdienst das kulinarische Superangebot des BüV`s zur Verfügung  

 

18:30 Uhr  "Spezialitäten vom Grill mit frischen Salaten" 

   "Kühles vom Fass und aus der Flasche" 

 

20:00 Uhr  "Tanz auf der Tenne"   
mit dem Duo Heinz und Wally MIRGEL 

 

Sonntag, den 19. August 2001 
 

 Wir wünschen euch allen einen „Guten Morgen“ ohne Kater, jedoch mit trockener, 

 durstiger Kehle und der Vorfreude auf ein tolles und spritziges Sonntagsprogramm 

 

11:00 Uhr  Frühschoppen mit Kinderprogramm der Jugendgruppe 
Die Betreuerinnen haben wieder ein buntes und abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm mit tollen Preisen für die kleinen und großen Kinder vorbereitet 

 

12:00 Uhr  Spezialitäten vom Grill 
 stehen für ein deftiges Mittagessen auf dem Speiseplan. Um den Cholesterinspiegel 

 nicht all zu hoch schnellen zu lassen, servieren wir als Beilage neben Pommes frites 

 

  frische Salate vom Buffet und Champignons in Knoblauchsoße 

 

12:30 Uhr  Blasmusik mit den Berkumern Dorfmusikanten 

13.30 Uhr  Übertragung des Formel I Rennen aus Ungarn 

14:30 Uhr  Kaffee und Kuchen 
  

Alle Schleckermäuler sollten sich diese Uhrzeit besonders einprägen, denn eine reich-

 haltige Kuchentafel lädt zum Verweilen ein; natürlich Selbstgebackenes aus den Top-

 Küchen des Dorfes, denn das Beste ist für uns alle gerade gut genug. 

 

Ladet alle Freunde und Bekannte ein und 

feiert bei strahlendem Sonnenschein mit uns 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
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Zeltwochenende der Jugendgruppe 
 
Am 23.Juni war es wieder  soweit. Die  Kinder der Jugendgruppe  und 
ihre Betreuerinnen feierten ein Piratenfest an der Fritzdorfer Mühle. Los 
ging’s am Pössemer Treff mit einer Piratenrallye, bei der es mit Hilfe von 
versteckten Botschaften den Weg nach Fritzdorf zu finden galt. Versüßt 
wurde der Weg durch den Ozean (Wald) durch Lutscher und Kuchen 
(“wo waren die Getränke?” ). An der Mühle selbst wurde die Flagge 
gehisst und ein wertvoller ( Haribo- ) Schatz gehoben. Beim Basteln von 
Fernrohren und Entermessern sowie bei verschiedenen Spielen verging 
der Nachmittag wie im Flug (Nicht wahr, Gisela?). Hungrig stürzten sich 
die Kinder auf die gegrillten Würstchen, die Brötchen und die 
Rohkostplatte. Zum Nachtisch gab’s leckere Erdbeeren, die wie immer 
von der Familie Hüllen gespendet wurden. Beim anschließendem   
Lagerfeuer schmetterten die Kinder, von Fritz Mechtenberg auf der 

Gitarre begleitet, Piratenlieder. Nach 
einer mitternächtlichen Wanderung kehrte 
erst spät Ruhe an der Piratenmühle ein.  
Da Piraten bekanntlich keine 

Langschläfer sind, war die Nacht für die 
meisten sehr kurz. Um 9.30 Uhr kamen 
die Eltern und Geschwister der Piraten an 
Bord. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück mit gespendeten Zutaten 
wurde die Piratenflagge wieder eingeholt 
und alle segelten müde nach Hause. 
 
Bärbel Bertram und Doris Schaefer    
 
 

Die Jugendgruppe des Bürgervereins wird nach den Sommerferien 

wieder mit ihren offenen Aktivitäten begonnen; d.h. eine Mitgliedschaft im BüV ist nicht 

notwendig. In nächster Zeit wird erneut viel gebastelt, gekocht, gewandert und gespielt. Vor 

Weihnachten werden eifrig Plätzchen gebacken, damit bei unserer Weihnachtsfeier auch 

reichlich genascht werden kann. In zwei Jahren steht dann auch wieder ein erlebnisreiches 

Zeltwochenende auf dem Kalender. 

Also, wenn Ihr, das sind die Pössemer Pänz im Grundschulalter, an solchen Aktivitäten 

Spaß habt, kommt doch einfach mal zur Gruppenstunde. Wir treffen uns  

jeden Donnerstag von 16.
30 

- 18.
00 

Uhr im Pössemer Treff  
Wir freuen uns aber nicht nur über neue Kinder, sondern auch der „Betreuernachwuchs“ tut 

Not. Mütter, aber auch Väter, die Lust haben im Betreuer-/innen - Team mitzumachen, 

können sich an Gisela Duch, Tel.: 34 43 24 wenden. Eure Kinder sind noch nicht im 

Grundschulalter ??    Ihr seid nicht im Bürgerverein ?? Kein Problem !!!!  Ihr könnt natürlich 

sofort bei uns einsteigen, denn: Kinder werden älter und freuen sich dann bestimmt auch auf 

das Angebot der Jugendgruppe. 

 



 4 

Landwirtschaftliche Wanderung 
 

Der Vorstand des Bürgervereins hatte eine gute Idee: Durch 

eine „Grenzbegehung“ sollte den interessierten Werthhovenern 

und Gästen nicht die Staatsgrenze, sondern die 

Gemarkungsgrenze unseres Dorfes per Wanderung näher 

gebracht werden. Man traf sich zum vereinbarten Termin am 

17.6.01 um 10.00 Uhr am Pössemer Treff. Dieses Ereignis 

ließen sich die „Pissenheimer“ aus Muldenau nicht entgehen. Elisabeth und Valentin Weber 

waren pünktlich zur Stelle. Alle waren dem Aufruf gefolgt, grillfähige oder sonstige Esswaren 

mitzubringen, die bis zum Ende der Wanderung in den vorhandenen Kühlschränken deponiert 

wurden. 

21 Erwachsene und die Kinder Franz Mechtenberg und Nicholas Schmitz machten sich nun 

Richtung Züllighoven etwas abseits der Gemarkungsgrenze auf den Weg. Den genauen 

Grenzverlauf konnte man wegen  der Weidezäune, schlechter Wege usw. nicht begehen. Das 

Wetter war durchwachsen: Bewölkt, teils heiter und etwas kühl. Das erste Ziel war der 

Grenzabschnitt bis zum Sportplatz.  

Dieser Punkt war zeitlich bestens abgestimmt: Helmut Klein war erstens mit seiner fahrenden 

„Gastwirtschaft“ zur Stelle, um Limo, Wasser oder Bier, vom BüV gestiftet, zu verteilen. 

Zweitens öffnete der Himmel seine Schleusen für einen gewaltigen Regenschauer. Die Hütte 

am Sportplatz hat dazu beigetragen, dass keiner äußerlich nass geworden ist. Nach diesem 

kurzen Aufenthalt ging es weiter in Richtung ehemalige Radarstation, der zweiten 

Erfrischungsstelle. Der letzte Abschnitt wurde nun in Angriff genommen. Alwin Duch, Georg 

Weber und Herbert Müller haben während der Wanderung Kommentare in bezug auf den 

Anbau von Getreide, Zuckerrüben usw., über Unkraut-, Krankheits- und 

Schädlingsbekämpfung, sowie über den Wildbestand etc, abgegeben. Auch Fragen der 

Teilnehmer wurden fachkundig beantwortet. 

 

Es war eine sehr lehrreiche Wanderung, die nach 4 Stunden und ca. 12 km Wanderweg am 

Pössemer Treff bei den mitgebrachten Grillspezialitäten und gekühlten Getränken gegen 

17.30 Uhr beendet war. 

          Klaus Born 

 

 

 

 

 Der Bürgerverein gratuliert 

  sehr  herzlich  
      

      

      

           

Manuela und Mario Thomas zur Geburt ihrer Tochter Alina 
 

 

 
 

Hier nochmals der wichtige Hinweis: 

 Informiert bitte, bitte die Redaktion über anstehende besondere Feierlichkeiten in der 

Nachbarschaft, damit wir nicht allzu viel vergessen!!!!!!! Tel.: 344324 
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Lampionfest 2001 
 

Liebe Werthhovener, liebe Freundinnen und Freunde der Hobbymannschaft! 

 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die auch in diesem Jahr zum positiven 

Gelingen unseres Lampionfestes beigetragen haben. Bei allen? – um im 

Sprachgebrauch einer bekannten gallischen Geschichte zu sprechen! ? Nein, 

einige wehrhaften Florianer haben auch in diesem Jahr durch ihr Verhalten 

erfolglos Streitposition bezogen. Ihre Lärmbelästigung ( da Streit und Lärm 

miteinander gehen ) führte zum nächtlichen ‚Gendarmen‘ – Besuch. Diese 

waren allerdings mit ihnen und uns, die wir friedlich und in trauter Runde bei 

„Wildschwein „ und „ Met „ feierten, sehr zufrieden, durften sie doch 

feststellen, daß wir, die versammelten „ Nicht – Gallischen „ Pössemer, leise 

und zufrieden in freier Natur in alljährlich harmonischer Runde ohne 

„Troubadix „ zusammen waren. 

 

Am Samstag starteten wir trotz Gewitter und weiterer himmlischer 

Drohgebärden mit unserem Fest bei Musik und guter Laune. Der Wettergott 

meinte es im Verlauf des Festes sogar immer besser, begleitete er uns doch mit 

wunderschönen einmaligen Himmelsbildern über dem Siebengebirge und der 

FGAN. Um 22.00 Uhr wurde die Musik der 80er, auch früher, 90er und von 

heute leiser gestellt, was jedoch der guten Stimmung keinen Abbruch tat. 

Sonntags ging es ab 11.00 Uhr gleichwertig weiter, leider durfte „ Schumi „ ab 

14.00 Uhr nicht im Pössemer Treff fahren. Aber im nächsten Jahr wird sich dies 

ändern, dürfen wir doch hoffen, daß uns die Unterstützung aller Werthhovener 

und unserer Freundinnen und Freunde auch bis dahin erhalten bleibt. Vielleicht 

ist in 2002 dann das „ alle „ ohne Florianer. 

 

Ihre Hobbymannschaft    

 

 
 

 

Roller suchen Garage! 
 

 

Wir sind auf der Suche nach einer 

Unterstellmöglichkeit (Garage oder Beistell-

möglichkeit) für unsere beiden BMW-Motorräder. 
 

Bitte meldet euch bei 

Susanne & Uli Hürter     Tel. 8 57 91 33 
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Eine gelungene Geburtstagsfeier 
 

 

wie in „Pössem Aktuell 03/01“ sowie im „Wir Wachtberger“ zu lesen war, feierte der 

Werthhovener Seniorenkreis im Juni 2001 seinen 30. Geburtstag. 

„Na und“?! denkt vielleicht der ein oder andere, was sind schon 30 Jahre? 

Doch wenn man einmal zurückdenkt und überlegt, das vor 30 Jahren viele nichts von 

Seniorenarbeit wussten oder das vielleicht einmal für ältere Menschen, die nicht mehr so 

flexibel sind, die Möglichkeit geschaffen würde, sich irgendwie oder irgendwo zu treffen, ist 

das, dank der Initiative einiger Werthhovener Frauen hier gelungen. Heute dürfen wir mit 

Stolz sagen, das der Werthhovener Seniorenkreis der älteste Seniorenkreis in der Gemeinde 

Wachtberg ist, wenn man vom Frauenkreis der evangelischen Kirche absieht. 

So wurde dieser runde Geburtstag entsprechend gefeiert. Unsere regelmäßigen 

Besucherrinnen, die Helferinnen sowie viele Gäste waren 

zum Jubiläum eingeladen. 

Die Geburtstagsfeier begann in unserer Kapelle und endete 

nach einer Busfahrt durch das „Ländchen“ bei einem 

Empfang und einem gemeinsamen Abendessen im Hotel 

Görres in Villip  

Es war ein schönes Fest, eben eine „Runde Sache“. Die 

zahlreichen Gratulanten überbrachten uns gute Wünsche, 

Ehrungen und Geschenke. Doch einen Wunsch haben wir 

noch. Es wäre schön, ich glaube für alle Mitbürger unseres 

Ortes, wenn dieser Kreis weiterhin erhalten bliebe. Zum 

einen, die Senioren die an unserem Kaffeenachmittag am 

1. Mittwoch jeden Monats teilnehmen und zum anderen das sich auch neue Helferinnen zur 

Verfügung stellen würden. 

Wer Lust und Laune hat schaut einfach mal vorbei im Pössemer Treff, 15.00 Uhr oder die 

nächste Möglichkeit wäre unser Jahresausflug am Mittwoch, dem 05.09.01. 

 

     Seniorenkreis Werthhoven   Renate Klein 

 

 

 

Geschichte hautnah erleben 
 
Wir, die Familie Wilbers interessieren uns sehr für die Ortsgeschichte Werthhovens. 
Dafür suchen wir noch alte Fotos und Dokumente (ca. 1900 und älter) aus und über 
Werthhoven und würden uns freuen, diese als Reproduktion zur Verfügung gestellt 
zu bekommen. 
Diese Unterlagen wollen wir zur Erstellung einer Ausstellung zum 160 Geburtstages 
unseres Fachwerkhauses über Werthhoven verwenden Wir würden uns freuen, wenn 
wir einige Zeitdokumente aus der Vergangenheit zusammentragen können, um die 
Geschichte des Dorfes zu dokumentieren. 
Einen Teil der schon gesammelten Materialien werden wir am 02.09.2001 in 
unserem Haus präsentieren. Nähere Info folgt über der Bürgerverein im nächsten 
Pössem Aktuell. 
 
Kontaktadresse:    Horst Wilbers     Tel.:  9 53 64 12 

Ahrtalstr. 39 in Wertthoven 
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S.7        Kita Maulwurfshügel Werthhoven feiert Geburtstag 

  am Sonntag, den 2.9.01 
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Außerordentliche Vollversammlung des Bürgervereins Werthhoven e.V. 

am 19.05.01 im Pössemer Treff 
 

Wie in Pössem Aktuell 02./01 berichtete, standen mehrere Vorstandsmitglieder nicht mehr zur 

Verfügung. Der Vorstand konnte diese Lücke zur Jahreshauptversammlung am 23.03.01 nicht 

schließen, so dass die o.g. Versammlung notwendig wurde. 

Der erste Vorsitzende, Hans-Joachim Duch begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder 

und stellte ein paar Gedanken rund um die Vorstandsarbeit vor. 

Zur Zeit hat der BüV 112 Mitglieder, davon sind 37 Familien mit zwei Personen und 38 

Haushalte als Einzelperson im Verein vertreten. 

 Von den insgesamt 75 aktiv vertretenen Haushalten haben 32 bereits Vorstandsarbeit 

geleistet. 

 Der BüV wurde 1972 gegründet. Folgerichtig stehen wir z.Z. in der 15ten 

Wahlperiode a 2 Jahre. In dieser Zeit standen die vier Vorsitzenden, Willi Simon, 

Dieter Münch, Paul Caspari und Hans- Joachim Duch für Kontinuität im Verein. 

 Es hat immer Perioden mit stärkerer und schwächerer Fluktuation im Vorstand 

gegeben. Im Durchschnitt liegt der Wechsel –auf 2 Jahre bezogen- bei drei Personen. 

 Es gibt einige sehr aktive Vorstandsmitglieder. Georg Weber führt mit seiner 13 

jährigen Mitarbeit das Feld mit weitem Abstand an, gefolgt von Gero Nölken mit 11 

Jahren. Dieter Münch und Rudolf Wiersbowski haben 10 Jahre auf dem Buckel. 

Herbert Müller und Helmut Klein gehörten dem Vorstand 9 Jahre an und mit je 8 

Jahren sind Klaus Born, Fritz Schreyer, Paul Caspari, Luise Kläser, Norbert Kläser 

und Hans-Joachim Duch notiert. 

 Für die anstehenden Vorstandswahlen haben wir bei über 20 gezielten Anfragen 4 

Zusagen erhalten. Damit konnte bei TOP Neuwahlen ein kompletter Vorstand 

präsentiert werden, welcher auch bei geheimer Stimmabgabe gewählt wurde. 

Beisitzer   James Krimm 

2. Kassierer   Manfred Henreich 

1. Kassierer   Heinz-Peter Bertram 

2. Geschäftsführer  Vera Hausmann 

1. Geschäftsführer  Dagmar Spieß-Schmickler 

2. Vorsitzende   Norbert Kläser 

1. Vorsitzende   Hans-Joachim Duch 

Als Kassenprüfer wurden Rosi Schnitzler und Paul Güttes für  zwei Jahren gewählt. 

 

Der Vorsitzende dankte den scheidenden Vorstandsmitgliedern Johanna Dietrich, Edith 

Ziffels-Röhr, Dieter Gertzmann und Heinz Schmitz mit einen farbenprächtigen Blumenkübel 

für die erfolgreiche Mitarbeit. 

Mit einem ausführlicher Bericht über die Sommeraktivitäten des Bürgervereins endet die 

Versammlung. 

 

 

Die nächste Ausgabe von Pössem Aktuell erscheint bereits kurz nach dem Sommerfest , 

so ca. am 25ten August. Bitte reicht eure Manuskripte rechtzeitig ein. Die Redaktion 

freut sich über Beiträge aller Art, aus allen Richtungen und mit allmöglichen und 

unmöglichen Themenbereichen. Ihr könnt die Redaktion inzwischen auch mit  e- mail 

erreichen, unter: H.J.Duch@t-online.de 

 

 

Für den Vorstand 




